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Landesliga Herren Weser-Ems

TV Hude III : SV 28 Wissingen 
Sonntag, 17.10.2021, 11:00 Uhr

Schrader fixiert zwei Punkte für den TV Hude III

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV Hude III in der Landesliga Herren Weser-Ems gegen
den SV 28 Wissingen durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Scherf und Schrader errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Meißner / Ewert ihren Gegnern Kuhnert / Falke letztlich beim 10:12, 6:11, 11:7,
8:11 nicht gefährlich sein. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Engels / Scherf beim 11:7, 11:9,
10:12, 11:7 gegen Stüer / Schmidtke doch überlegen. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen
Potthoff / Stüer fanden Schrader / Meißner von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Marc Engels bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Philipp
Kuhnert. Lange dagegenhalten konnte anschließend Julian Meißner beim 2:3 gegen Michael Stüer.
Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Dietmar Scherf gewann anschließend sein Spiel gegen
Stefan Falke ungefährdet in drei Sätzen. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig
später Jonas Schrader das Spiel gegen Torsten Potthoff und gewann 3:1. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Cedric Meißner seinen Gegner Maximilian Stüer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg. Nur einen
Satzerfolg verbuchte daraufhin Julian Ewert bei seiner Pleite gegen Nico Schmidtke. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Keine Chancen hatte Marc Engels beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Michael Stüer. Julian Meißner hatte im Match gegen Philipp Kuhnert am Ende beim3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim wenig später folgenden 3:1-
Erfolg gegen Torsten Potthoff hatte Dietmar Scherf nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. 9:11,
11:5, 11:6, 9:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Jonas Schrader und Stefan Falke
den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete.

Nach diesem Sieg des TV Hude III geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2021 gegen Blau-Weiß
Bümmerstede, während der SV 28 Wissingen am 23.10.2021 gegen die SG Schwarz-Weiß
Oldenburg II antritt.

 Punkte:
 TV Hude III

Doppel: Meißner / Ewert (0), Engels / Scherf (1), Schrader / Meißner (1) 
Einzel: M. Engels (1), J. Meißner (1), D. Scherf (2), J. Schrader (2), C. Meißner (1), J. Ewert (0) 

 SV 28 Wissingen
Doppel: Stüer / Schmidtke (0), Kuhnert / Falke (1), Potthoff / Stüer (0) 
Einzel: M. Stüer (2), P. Kuhnert (0), T. Potthoff (0), S. Falke (0), N. Schmidtke (1), M. Stüer (0)
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